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Beratung, Wohnen, Begleitung und Behandlung für psychisch kranke Menschen

Leitbild Kölner Verein

Klienten 
Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen die Klienten unserer ambulanten Einrichtungen und 
die Bewohner unserer Wohnheime. Wir achten Ihre Persönlichkeit und schaffen den Rah­
men, in dem Hilfe und individuelle Entwicklung möglich sind.

Individualität des Einzelnen
Jeder Mensch ist in seiner individuellen Persönlichkeit wertvoll und einzigartig. Im Span­
nungsfeld zwischen Akzeptanz von Andersartigkeit und der Forderung nach Anpassung 
mit dem Ziel sozialer Integration unterstützen wir unsere Klienten bei der Umsetzung ver­
einbarter Ziele.

Qualität
Alle Berufsgruppen des Kölner Vereins für Rehabilitation leisten ihren Beitrag zum ge­
meinsamen Erfolg. Das Qualitätsmanagement ist dabei ein Mittel zur ständigen Verbesse­
rung unserer Arbeit.

Innovation
Wir stellen uns den Herausforderungen des Wettbewerbs im Bereich der sozialen Dienst­
leistung. Der Tradition unserer Vereinsgründer verpflichtetet fühlen wir uns den Fortschrit­
ten einer humanen Psychiatrie verbunden, stoßen neue Entwicklungen an und sichern so 
die Zukunft unseres Unternehmens.

Gemeinwesen und Kooperation
Der Kölner Verein für Rehabilitation verfügt über ein umfassendes Behandlungs-, Hilfe- 
und Betreuungsangebot für ein weites Spektrum psychischer Erkrankungen und beteiligt 
sich  aktiv an der Umsetzung einer gemeindenahen Psychiatrie. 
Mit internen und externen Fortbildungsveranstaltungen und mit unserer Öffentlichkeitsar­
beit tragen wir zur Aufklärung des Gemeinwesens über psychische Erkrankungen bei. 
Unsere Angebote sind dezentral und gemeinwesenorientiert. 
Der Kölner Verein für Rehabilitation bietet Orte der sozialen und kulturellen Begegnung für 
seine Klienten, deren Freunde und Angehörige und alle diejenigen, die an unserer Arbeit 
interessiert sind. Wir kooperieren mit den Fachkliniken und dem Sozialpsychiatrischen 
Dienst der Stadt Köln, sowie den anderen Anbietern sozialpsychiatrischer Dienstleistun­
gen in unserer Region.
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Wohnen und Arbeiten
Unsere soziale Arbeit gewinnt ihre Kraft aus der Entfaltung eines Beziehungsangebots, 
das wir dem Klienten in einer Weise machen, welche seine Eigenart respektiert und ihn 
zugleich an ein Leben in der Gemeinschaft heranführt. Unsere stationären und ambulan­
ten Wohnangebote bilden eine konzeptionelle Einheit mit dem Ziel der Erreichung mög­
lichst selbständiger Lebensformen. 
Wir fördern den Wunsch nach kreativer Beschäftigung und Arbeit, sei es innerhalb unserer 
Einrichtungen oder in Zusammenarbeit mit anderen Trägern.

Psychopharmaka
Wir beraten und unterstützen unsere Klienten hinsichtlich ihrer Behandlung mit Psycho­
pharmaka. Dabei sollen notwendige Hilfen sichergestellt werden, aber auch unterstützt 
werden sich in verantwortlicher Weise aus der Abhängigkeit von Psychopharmaka zu lö­
sen.

Mitarbeiter
Wir legen Wert auf eine kollegiale Zusammenarbeit der unterschiedlichen Berufsgruppen, 
die sich an der Erfüllung unserer Ziele und Aufgaben orientiert. Wir pflegen einen koopera­
tiven Führungsstil, der dem einzelnen Mitarbeiter ein großes Maß an Gestaltungsmöglich­
keiten innerhalb des gemeinschaftlichen Handelns einräumt.

Ökonomie
Die knapper werdenden Finanzmittel werden von uns wirtschaftlich und sparsam einge­
setzt, wobei die Wahrung unserer Qualitätsstandards ein wichtiges Gut bildet. 
Die Finanzmittel dienen dem Wohl unserer Klienten und einer gerechten Bezahlung unse­
rer Mitarbeiter.
Fachkreise und Politik werden von uns auf Missstände aufmerksam gemacht um beein­
trächtigten Menschen besser helfen zu können.

Köln, den 10.01.2008


